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Datum: 03.05.2024

Drucks.-Nr.: VO/0539/24

Offentlich

Sitzung am  Gremium Beschlussqualitat
21.05.2024 BV Oberbarmen Empfehlung/Anho6rung

13.06.2024 Betriebsausschuss Gebaudemanagement Empfehlung/Anhérung
19.06.2024 Ausschuss fiir Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und
Betriebsausschuss ESW Empfehlung/Anh6érung
25.06.2024 Ausschuss fir Finanzen, Beteiligungssteuerung und Betriebsausschuss
WAW Empfehlung/Anhorung

27.06.2024 Hauptausschuss Empfehlung/Anhorung
01.07.2024 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung

Anmietung eines Geratehauses fiir die Freiwillige Feuerwehr Nachstebreck

Grund der Vorlage

Mit der Vorlage VO/1155/23/Neuf. ist das Gebaudemanagement vom Ausschuss flr
Finanzen, Beteiligungssteuerung und Betriebsausschuss WAW beauftragt worden,
Verhandlungen zur Anmietung einer Liegenschaft in der Nachbarschaft zum jetzigen
Geratehaus fur die Freiwillige Feuerwehr Nachstebreck durchzuflhren. Die Verhandlungen
sind abgeschlossen.

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Wuppertal beschlielt, dass die Liegenschaft zur zukinftigen Nutzung als
Geratehaus fir die Freiwillige Feuerwehr Nachstebreck unter den in der nicht-6ffentlichen
DrucksacheVO/0540/24 dargestellten Konditionen angemietet werden soll.

Einverstiandnisse

Der Kammerer ist einverstanden.
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Unterschrift

Nocke

Begriindung

Nach dem Brandschutzbedarfsplan muss ein neues Geratehaus in einem Radius von
wenigen hundert Metern um das alte Geratehaus liegen, um die festgelegten Schutzziele
bzw. Planungsklassen auch weiterhin erfillen zu kénnen.

Fur den Bereich der Freiwilligen Feuerwehr Nachstebreck hat sich nun die Gelegenheit
ergeben, in unmittelbarer Nahe des jetzigen Geratehauses, das Gelande mit den
aufstehenden Gebauden der Firma Rheingold Reisen anzumieten.

Am Standort des jetzigen Geratehauses kénnen nicht mehr alle Fahrzeuge des Léschzuges
untergebracht werden, weil die Fahrzeughallen zu klein fir die neuen Léschfahrzeuge sind.

Durch bauliche Anpassungen der Immobilie kann aus dem bisherigen Busdepot mit
angrenzender Buroeinheit ein Standort fir eine Freiwillige Feuerwehr mit allen erforderlichen
Raumen hergestellt werden. Die festgelegten Schutzziele und Planungsklassen flr den
Bereich Nachstebreck kénnen am neuen Standort weiterhin vollumfanglich erreicht werden.
Ein weiteres Objekt, in dem ein Geratehaus fur eine Freiwillige Feuerwehr untergebracht
werden konnte, steht im erforderlichen Radius absehbar nicht zur Verfugung.

An dem in Frage kommenden neuen Standort kbnnen samtliche Vorgaben fir die
Raumgestaltung (Sozialbereiche, Umkleiden mit schwarz/wei3-Trennung etc.) umgesetzt
werden. Das hierfir erforderliche Invest belauft sich auf Basis der Grundlagenermittiung
(LP1) auf 395.000 € und wird Uber den Mietzins auf die Dauer des Mietvertrags verteilt.
Auch nach den Umbauten steht einer mdglichen Nachnutzung, z. B. durch einen gré3eren
Handwerksbetrieb, der Blros und Fahrzeughallen bendtigt, nichts im Wege.

Fir den Standort Nachstebreck war urspriinglich ein Neubau in den nachsten 8-10 Jahren
vorgesehen. Durch die geplante Anmietung muss mindestens in den nachsten 20-25 Jahren
keine Investition getatigt werden. Das neue Geratehaus soll nach den erforderlichen
Umbauten ab dem 2. Quartal 2025 genutzt werden.

Das alte Geratehaus kann nach dem Umzug durch das GMW vermarktet werden.

Kosten und Finanzierung

Die voraussichtlichen Miet- und Nebenkosten fur die Anmietung werden den Gremien mit der
Drucksache VO/0540/24 in Form eines Berichts im nicht-6ffentlichen Teil mitgeteilt. Aus
Grunden des Datenschutzes kdnnen diese nicht verdffentlicht werden. Die Finanzierung
erfolgt im Teilergebnisplan 1212 (Brandschutz) aus dem Miet- und Betriebskostenbudget.

Zur Moéblierung des Geratehauses sind weitere 60.000 € erforderlich. Ein Teil des Mobiliars

aus dem alten Geratehaus kann dbernommen werden. Diese Mittel stehen im Teilfinanzplan
1212 zur Verfugung.
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Klimacheck

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die
Klimafolgenanpassung?

x neutral /nein
U ja, positive Auswirkungen
O ja, negative Auswirkungen

Begriindung: ohne Auswirkungen auf den Klimaschutz

Seite: 3/3



	FAuswirkung
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

